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Zur Begrüßung
Unsere Kirche hat am 23. Mai 2010 wieder Geburtstag.
Die Ganze! Auf der ganzen Welt! Nicht nur unsere vertraute Stadtkirche
in Gunzenhausen.
Und so hat das angefangen:
Die Freundinnen und Freunde von Jesus hatten sich in einem Haus in
Jerusalem versammelt. Jesus war ein paar Wochen vorher am Kreuz
gestorben. Was nicht zu verhindern gewesen war. Sie waren voll von
Eindrücken und Gedanken über das, was sie mit Jesus erlebt hatten, aber
auch voller Angst, wie es jetzt weitergehen soll. Denn dieser Jesus war
Ihnen nach seinem Tod wieder begegnet, so wie er als Mensch mit Ihnen
gelebt hatte. Jesus hatte sich  stärker gezeigt als der Tod.
Und dann dieses Erlebnis: wie die Trauer von Ihnen abfällt, die Angst
verschwindet,, die Kraft wächst, das Ganze in die Hände zu nehmen, wie
sich ihr Geist beflügelt und sie aus ihrem kleinen Kreis nach draußen
gehen, um die von Ihrem Freund Jesus vorgelebte frohe Botschaft ihres
Gottes weiter zu sagen.
Daraus hat sich eine weltweite Kirche entwickelt. Bis heute. Mit allen
Irrungen und Wirrungen, zu denen wir Menschen fähig sind, wenn wir
etwas Gemeinsames organisieren. So schwierig manchmal. Wie oft war die
Kirche schon am Zerbrechen und Verschwinden in der Geschichte.
Trotzdem ist der Wunsch vieler Menschen nach einem festen Treffpunkt
mit Gott ungebrochen und zwar über die beiden eigenen vier Wände
hinaus. Viele sagen, Gott als Privatsache, das ist mir zu wenig, Gott ist
größer, mehr, immer auch zwischen mir und den anderen und mit den
anderen. Dafür brauche ich die Kirche, will ich zur Kirche gehören. Viele
setzen sich dafür ein, auch im Gebet:

Lieber Gott,
segne Deine Kirche.

Lass Deine Kirche unsere Kirche sein, als Ort, wo wir uns in der
Gemeinschaft mit Dir stärken und freuen können.

Lass uns bei allen Unterschieden in der Kirche das Gemeinsame sehen.
Gib uns die Kraft unsere Kirche lebendig zu halten, als feste Adresse, wo

wir Dich zusammen mit Anderen treffen können und immer erfahren
können, wer Du bist, wenn wir es einmal vergessen sollten.

Amen.
Frohe Pfingsten,
Ihr Gerhard Schleier, Dekan
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GEMEINDEKONZEPTION
Vielen Dank, dass Sie geantwortet haben!!
Der Kirchenvorstand hat in den Wochen vor Ostern seine
Gemeindeglieder ab 14 Jahren um Rede und Antwort gebeten,
insgesamt 5030 Personen wurden angeschrieben für eine schriftliche
Gemeindebefragung. 464 Frauen und Männer haben sich die Zeit
genommen und geantwortet, davon 23,8 % aus der Ostvorstadt, 6,3%
aus Schlungenhof, 33,1% aus der Kernstadt und 36,8% aus der Südstadt
bzw. vom Reutberg. Frauen hatten beim Beantworten deutlich die Nase
vorne: 62,7% der ausgefüllten Fragebögen kamen von ihnen.

Hier ein Vergleich der Altersverteilung der Gemeindeglieder und der
Antworten. Die Gruppe, die sich am stärksten eingebracht hat, sind die
60-79Jährigen.

Auf die Frage, wie verbunden sie sich der Gemeinde fühlen antworteten
27,3%mit „stark verbunden“ und 37,5% mit „eher stark“, 4, 8% mit
„überhaupt nicht“ verbunden und 30,5% mit „weniger verbunden“. Es
wird aufschlussreich sein, was die Gemeindeglieder, die sich eher wenig
verbunden fühlen, die auch wenig zum Gottesdienst kommen, und die
trotzdem den Bogen beantwortet haben, für Interessen und Kritik
eingebracht haben.
Am 12. Juni wird der Kirchenvorstand bei einem Klausurtag die
inhaltliche Sichtung der Ergebnisse vornehmen und dann daran gehen,
Konsequenzen aus den Hinweisen für die Gemeinde zu ziehen.
Wir halten Sie auf dem Laufenden!
Ihre Susanne Thorwart

Aus unserer Gemeinde Aus unserer Gemeinde
UNTER DEM KIRCHENDACH…

hat sich schon was getan in den letzten Wochen, von außen kaum
wahrnehmbar. Nur ein kleiner Lastenaufzug an der Seite in eine Luke
gerichtet, zeigte an, dass innen die Zimmerer dabei sind, das Dachgerüst
abzustützen und zu restaurieren;  so richtig sichtbar von außen wird
erst ab Ende Mai gearbeitet. Dann
wird das Gerüst gestellt und
anschließend die Nordseite vom
Dach neu eingedeckt. Schön wäre
es, wenn in den folgenden 2-3
Wochen der Regen uns nicht all zu
sehr in Atem hält…

Dass der Erhalt der Stadtkirche den
Gemeindegliedern ein
Herzensanliegen ist, kann man gut
an den eingehenden Spenden fürs
Kirchendach wahrnehmen.
Herzlichen Dank für jede
Unterstützung!

 125.000 Euro wird die unbedingt
nötige Sanierung kosten, davon
muss die Kirchengemeinde gut
53.000 Euro aufbringen.  Wir Gunzenhäuser haben dafür eine große
wunderschöne Kirche, und es lohnt sich, sie zu erhalten!
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Kirchenmusik Kirchenmusik
Sonntag, 12. September  19.30 Uhr „Fränkischer Sommer“ –

Sonderkonzert
Eintritt 24/ 16/9 •

Ev. Stadtkirche Gunzenhausen Französische Troubadours
und
fränkische Minnesänger
Ensemble Christophe Deslignes,
Paris

Im Jahresprogramm  für die Kirchenmusik 2010 haben sich Druckfehler
eingeschlichen. Bitte korrigieren Sie:
Juni: Orgelvesper  ist am Freitag, 4. Juni – nicht 2. Juni
Juli: 17 Orgelmatinee am 17. Juli ist  um 11.00  – nicht 19.30
Oktober: das Eröffnungskonzert des Orgelherbstes findet am 2.10. statt
– ein Samstag Dezember: die Orgelmusik bei Kerzenschein ist am
Sonntag, 19. 12. – nicht am 17. 12.

Sängerinnen  und Sänger gesucht
Die Kantorei führt am 14. November dieses Jahres die „Petite Messe
solennelle“ von Rossini auf.. Zwar bedeutet der Titel wörtlich übersetzt
„Kleine feierliche Messe“, es handelt sich aber um ein chorisches
Großwerk von oratorischem Charakter. „Klein“ ist daran nur die
Instrumentalbesetzung mit Klavier und Harmonium. Aber so ein
ausgefuchster Opernmensch  wie Rossini schafft damit unglaubliche
Wirkungen. Ein für Sänger und Zuhörer gleicherweise begeisterndes
Werk – das allerdings einen in allen Stimmlagen reich besetzten Chor
erfordert. Deshalb sind der Kantorei gute Sängerinnen und Sänger
herzlich willkommen, die dieses außergewöhnliche Werk mitsingen
möchten. Chorerfahrung ist nicht unbedingt erforderlich, jedoch von
Vorteil. Die Proben sind jeden Mittwoch um 20.00 Uhr im Lutherhaus.

 Die nächsten Konzerte in der Kirchengemeinde:

Sonntag, 13. Juni   19.30 Uhr Solistenkonzert
8 • (ermäß.:5 •)
Spitalkirche Gunzenhausen Esther Lorenz: Jiddische Lieder

Sonntag, 20. Juni  19.30 Uhr Spitalkirchenkonzert
8 • (ermäß.:5 •)
Spitalkirche Gunzenhausen Flötenensemble „Flautissimo“

Sonntag, 27. Juni  19.30 Uhr Spitalkirchenkonzert
8 • (ermäß.:5 •)
Spitalkirche Gunzenhausen Barocke und romantische

Kostbarkeiten
Martina Schlautmann, Sopran;
Silke Blankenbach, Violine
und KMD Alexander Serr, Orgel

Freitag, 9. Juli  20.00 Uhr Sommerkonzert
Eintritt frei
Stadthalle Gunzenhausen Posaunenchor Gunzenhausen

Samstag, 17. Juli  11.00 Uhr Orgelmatinee
Eintritt frei
Ev. Stadtkirche Gunzenhausen Buxtehude, Bach, Bartmuß –

Marie Sachs, Erlangen

Sonntag, 12. September 11.00 Uhr Heitere Orgelmatinee zur Kirchweih
Eintritt frei
Ev. Stadtkirche Gunzenhausen Hermann Bohrer, Wunsiedel
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Kirchenmusik Kantorei
Die ORGELVESPERN in der Stadtkirche (Eintritt frei):

Freitag, 4. Juni  18.30 Uhr               Orgelvesper
Ev. Stadtkirche Gunzenhausen       KMD Alexander Serr, Gunzenhausen

Freitag, 2. Juli  18.30 Uhr               Orgelvesper
Ev. Stadtkirche Gunzenhausen       Michael Haag, Weißenburg

Freitag, 6. August  18.30 Uhr         Orgelvesper
Ev. Stadtkirche Gunzenhausen       Raimund Schächer, Treuchtlingen

Freitag, 3. September  18.30 Uhr    Orgelvesper
Ev. Stadtkirche Gunzenhausen       KMD Alexander Serr, Gunzenhausen

Wir laden herzlich ein, in unseren Kreisen mitzusingen und
mitzuspielen:
jeden
Mittwoch      18.15  Lutherhaus   Flötenkreis „Flautissimo“
Mittwoch      20.00  Lutherhaus   Kantoreiprobe
Donnerstag   15.15  Lutherhaus   Kinderchor
                     19.45  Lutherhaus   Posaunenchor

Dem „Taizéorchester“ sind sensible und flexible Instrumentalisten aller
Art (Zupfinstrumente, Holzbläser, Streicher und Percussion),
willkommen.
Das Streichorchester sucht noch versierte Geiger.
Diese beiden Gruppen proben nach Vereinbarung.

Auch der Kinderchor freut sich über Verstärkung!
Heitere Lieder, schöne Lieder,  Quatschlieder, zum Nachdenken
anregende Lieder, Lieder für den lieben Gott und für seine Menschen –
im Kinderchor entdecken wir, dass man Musik selber machen und viel
Spaß dabei haben kann.
Donnerstags von 15.15-16.15 Uhr im Lutherhaus, für Jungen und
Mädchen ab ca.7 Jahren
Anmeldungen sind jederzeit möglich bei Alexander Serr, oder vor jeder
Probe.

Weitere  Auskünfte bei Kirchenmusikdirektor Alexander Serr: 09831/
5472
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Gemeindefest Löhe-Kindertagesstätte
Evang. Wilhelm-Löhe-Kindertagesstätte

der Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Gunzenhausen
Föhrenweg 2

91710 Gunzenhausen

Die Zukunft sollte man nicht voraussehen wollen,
sondern möglich machen.“

Antoine de Saint-Exupery

Weise und zugleich anspruchsvolle Worte.
Auch in unserer Löhekindertagesstätte stehen wir mitten im Leben mit
all seinen Chancen und Herausforderungen. Spannend – denn nichts
bleibt so, wie es ist. Vieles hat sich weiterentwickelt, manches Neue
wurde ausprobiert, mit neuen gesetzlichen Gegebenheiten musste man
sich arrangieren und daraus ein eigenes Profil entwickeln.
Als mittelständisches Unternehmen „Kindertagesstätte“ denken wir in
drei Zeitdimensionen: gestern, heute und morgen sind für uns wichtige
Parameter, um im Übermorgen bestehen zu können.
Wie machen wir nun Zukunft möglich?  Wir füllen sie schon heute mit
Leben.
In unserer Kinderkrippe haben wir ein neues Angebot für Familien
geschaffen: den Familiennachmittag. Immer mittwochs ab 14.00 Uhr
können Mama oder Papa mit ihrem Kind an den wechselnden
Angeboten teilnehmen. Diese decken ein breites Spektrum ab und
reichen von musikalischen Angeboten über Bewegungsspiele, kreatives
Gestalten, Experimentieren bis hin zu Sprachspielen und
Bildbuchbetrachtung. Unsere Eltern nutzen dabei auch die Möglichkeit,
sich untereinander auszutauschen und Anregungen mit nach Hause zu
nehmen.
In wenigen Wochen (hoffentlich) wird der Anbau unseres neuen
Kinderraumes beginnen. Im September wollen wir dort einziehen und

„UNTER GOTTES DACH“
20. JUNI 2010

10 UHR
„Unter Gottes Dach“ auf der Wiese am Lutherhaus
findet am Sonntag, den 20. Juni unser Gemeindefest
statt. Bei hoffentlich gutem Wetter starten wir um 10
Uhr mit einem Gottesdienst, bei dem uns ein Clown zeigt, welch Glück
es ist, zusammen unter diesem Dach wohnen zu dürfen.
„Unter Gottes Dach“ wohnen wir mit Christen anderer Konfessionen:
Unseren Gottesdienst wird als Gruß der katholischen Pfarrgemeinde
deren Gemeindereferentin Veronika Pabst musikalisch bereichern.
„Unter Gottes Dach“ wohnen wir gemeinsam alle Generationen.  Und so
wollen wir auch feiern. Von den Krabbelkindern im Sandkasten, den
Kindergartenkindern, die sich am Gottesdienst beteiligen, zu  Kindern
und Jugendlichen, für die von 12 bis 14 Uhr von der Evangelischen
Jugend ein eigenes Programm angeboten wird, bis zu den Erwachsenen
verschiedenen Alters, die nach dem Gottesdienst gemütlich Mittagessen
und Kaffetrinken, sich über das Kirchendach informieren können und an
einem Dachziegelschätzwettbewerb beteiligen können, alle feiern
gemeinsam.
Um 14.30 Uhr ist offizieller Schlusspunkt mir der Schlussandacht, aber
wer dann noch mag, findet bestimmt ein Eckchen bei den Bierbänken,
wo man das Fest mit anderen noch ausklingen lassen kann.
Der Posaunenchor Gunzenhausen und die Kantorei werden an dem Tag
für uns musizieren und viele Helferinnen und Helfer werden dafür
sorgen, dass das Fest gelingt.
Wer am Samstag, den 19. Juni früh ab 9 Uhr Zeit hat, beim Aufbau
mitzuhelfen oder nach dem Fest Hand mit anlegen kann, vor allem die
Biergarnituren wieder zusammenzuklappen und zu stapeln ist mit
offenen Händen willkommen!!  Gleiches gilt für Helfer/innen, die eine
Stunde Küchendienst mit übernehmen. Unter Gottes Dach feiern und
zusammenhelfen!
Ihre Pfarrerin Susanne Thorwart
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Löhe-Kindertagesstätte
dann mit vier Gruppen in das neue Kindergartenjahr starten. An dieser
Stelle nochmals der Hinweis: unsere Gesamtkinderanzahl wird nicht
erhöht. Mit dem Anbau wollen wir zum einen die Gruppenstärken
senken und zum anderen Raum für Inklusion in unserem pädagogischen
Ansatz schaffen. Inklusion bedeutet, allen Kindern ressourcenorientiert
zu begegnen und niemandem aufgrund individueller Handicaps das
Recht auf ganzheitliches Leben und Lernen in unserer Kindertagesstätte
(und drumherum) zu beschneiden oder zu versagen.
Unsere Kinder beziehen wir in den Veränderungsprozess ein. Eine
Kinderkonferenz zum Thema Anbau und neue Wege ermöglichte es den
Kindern, sich mit Fragen und Erkenntnissen zu beteiligen und die
nahenden Änderungen zu erfahren und zu begreifen. Unsere Räume
werden sich aber nicht erst zum September verändern. In einer
gemeinsamen Aktion von Eltern und Team wurden vom 15.-17. April
Flure, Themenbereiche und Gemeinschaftsräume des Kindergartens neu
gestaltet, auch das eine Investition in das Hier und Jetzt und in die
Zukunft. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle engagierten
Mitarbeiter und Eltern. Und natürlich auch an Maler Barthel, der uns die
Farben und seine Zeit für eine Beratung gespendet hat J. Wen die
Neugierde packt, der darf gern einmal vorbeischauen.
Über das weitere Geschehen in unserer Kindertagesstätte halten wir Sie,
liebe Gemeindemitglieder auf dem Laufenden.
Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit auch herzlich für Ihre Spenden
zu Gunsten unserer Kinder bedanken. In diesem Zuge seien Sie
versichert, dass alle Ihre Spenden direkt bei unseren Kindern ankommen.
Besonders freuen würden wir uns über Spenden für unseren Anbau
und die neue Gruppeneinrichtung  sowie über Spenden für
Außenspielgeräte für unsere Kinder in der Kinderkrippe. Vielen
Dank.

Ihnen allen wünschen wir eine gesegnete Frühlingszeit und
verbleiben mit freundlichen Grüßen

Ihre Kleinen und Großen aus der Wilhelm-Löhe-Kindertagesstätte

Kindergottesdienst

Auch in diesem Jahr haben sich die Kigo-Kinder im Löhe-Haus auf
Ostern vorbereitet. Einen Nachmittag lang gab es ein buntes Programm,
das das Kigo-Team mit Pfarrer Caesar vorbereitet hatte. Jedes Kind
konnte Eier färben, einen eigenen Osterkranz flechten, verzieren und
backen. Die Kinder hatten auch die Möglichkeit verschiedene Hasen aus
Tonpapier zu basteln. Ein Höhepunkt war das gemeinsame Gestalten der
neuen Osterkerze für den Kindergottesdienst. Zwischen den einzelnen
Aktionen gab es viele verschiedene Spiele. Zum Abschluss feierten alle
gemeinsam eine Andacht zum Einzug Jesu in Jerusalem.

- Wie jedes Jahr feiern wir vor den Sommerferien das Kigo-
Abschlussfest mit Grillen, Spiel und Spaß rund ums Löhe-Haus.
Den genauen Termin geben wir rechtzeitig bekannt.

- Als Auftakt zum neuen Kindergottesdienstjahr laden wir wieder
alle Kindergottesdienstkinder ein, im Löhe-Haus zu übernachten.
Haltet Euch den 17. und 18. September schon einmal frei. Wir
haben viel mit Euch vor.
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Konfirmanden- und Jugendarbeit

JUCAMP
Etliche der frisch Konfirmierten unserer und anderer Gemeinden sind in
den Pfingstferien wieder unterwegs zum JuCamp. In diesem Jahr geht’s
vom 30.5..-2.6.2010 zum Stettenhof nach Mödingen. Ein vielfältiges
Programm wartet auf die Jugendlichen: Das Spiel des Lebens, ein Tag im
Hochseilgarten, eine Schnitzeljagd durch Nördlingen, ein Filmabend – und
viel Musik und Gespräche.
An dieser Stelle wieder ein herzliches Dankeschön an die Team-Mitglieder,
die sehr zum Gelingen beitragen:
Lisa Gerhäußer,  Regine Ortner,  Verena Linsenmeier,  Lena Schleier,
Sabrina Sonntag,  Christina Stephan und  Michael Thürauf.
Diakon Frank Schleicher und Dekan Gerhard Schleier

PRÄPARANDEN
Auch in diesem Jahr sind die Präparanden zwischen Unterrichtstagen und
Camp auf Achse:
Freitag, 11.6.2010: 15 Uhr „Action“ im Burgstallwald
Samstag, 17.7.2010: Kanutour auf der Altmühl
Und danach geht’s auf große Reise zum PräpiCamp: vom 23.-27.7.2010
sind unsere Präpis mit vielen anderen (die Kirchengemeinden Aha-
Pflaumfeld-Unterwurmbach, Ober-Unterasbach, Haundorf-Laubenzedel,
Gräfensteinberg, Kalbensteinberg-Fünfbronn und Absberg-Spalt sind auch
dabei) in der Jugendbildungsstätte Wasserkuppe. Betreut werden die rund
160 Präparanden dabei von rund 50 haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeitenden.

Ferienspaß im Lutherhaus

FERIENSPAß IM
LUTHERHAUS
2010

Für Kinder zwischen 4 und 10 Jahren bietet unsere Evangelische
Kirchengemeinde in Zusammenarbeit mit dem Ortsverband des
Deutschen Familienverbands wieder eine Ferienbetreuung im August an.
Unser Ziel ist, Kindern, die ihre Ferien zuhause verbringen, vielfältige
Erfahrungen zu ermöglichen, sie Gemeinschaft erleben zu lassen und die
berufstätigen Eltern in der Kinderbetreuung über die langen
Sommerferien zu unterstützen.

Der Ferienspaß dauert vom 9. bis 20. August, jeweils Montag bis Freitag.
Die Türen vom Lutherhaus sind jeweils von 7:30 bis 14:30 Uhr für bis zu
50 Kinder geöffnet.

Viele Jugendliche und Frauen des Familienverbands und der
Kirchengemeinde engagieren sich bereits im Ferienspaß. Neben der
Kinderbetreuung braucht es ja auch Frühstück und Mittagessen und
manchmal was für zwischendurch! Herzlichen Dank dafür!!!

Leider können wir aktuell nicht mehr als 50 Kinder aufnehmen, da wir
dafür mehr erwachsene Betreuerinnen und Betreuer bräuchten .
Vielleicht sieht die eine oder der andere kindererfahrene Mensch die
Möglichkeit, sich für einige Tage oder sogar eine ganze Woche im
August mit zur Verfügung zu stellen, vor allem in der Zeit zwischen 9
und 12 Uhr. Dann müssten wir nicht so vielen Kindern und Eltern
absagen. Für mehr Informationen dazu wenden Sie sich gern an uns.

Anmeldeformulare für die Kinder werden  in den Kindertagesstätten und
Schulen ausgegeben und sind im Pfarramt erhältlich.

Ihre Susanne Thorwart  und Leonie Herold
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Wir sind Gemeindeglieder verschiedenen Alters und treffen uns 14-
tägig im Lutherhaus zum Gesprächskreis. Die Themen beziehen sich
sowohl auf das Leben als Christen
als auch auf aktuelles
Zeitgeschehen.

01.06. David und seine Geschichte(n)
15.06. Radtour im Seenland

 

Unterstützung für
Arbeitssuchende

Immer mehr Menschen sind in irgendeiner Form von der
Massenarbeitslosigkeit betroffen. Das Team der „Stütze“ will eine
Möglichkeit schaffen zum Treffen, Reden und vielleicht dem
gemeinsamen Angehen von Problemen in diesem Zusammenhang. Gerne
sind wir auch bei Behördenfragen behilflich.

Kontakt:
  Matthias Thomfohrde    4794  oder  67020
            Jugendherberge Gunzenhausen

Dienstag, 20.00 Uhr  im Lutherhaus,Hensoltstrasse
Themen-Änderungen sind möglich-
können kurzfristig erfragt werden
Information :  Matthias Thomfohrde   Tel.: 4794

    Erich Wolf             Tel.: 5336

Forum und StützeKonfirmanden- und Jugendarbeit
AUS DER JUGENDARBEIT
Die ersten „richtigen“ Monate mit vollem Angebot in der Jugendarbeit
liegen nun hinter uns. Wir haben in den letzten Wochen Bilanz gezogen
und sind nicht unzufrieden. So gibt es auch in den Sommerwochen einige
Angebote, bevor es im Herbst zusammen mit dem beginnenden
Präparanden- und Konfirmandenunterricht wieder so richtig losgeht.
Ein Schmankerl am Rande: Auch der Stammtisch für Präpi-Eltern kommt
an! Beim nächsten Mal berichten wir dazu mehr!
Unser Programm im Sommer:

Sonntagstreff im Mesnerhaus
jeder zweiter Sonntag im Monat

jeweils 17 – 19 Uhr
(außer in den Ferien)

PräpiTreff im Mesnerhaus
21.5. – 25.6.

jeweils 17 – 19 Uhr

Einführung der Trainees
Sonntag 11.7.2010   9.30 Uhr
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Aus dem Dekanat
„ABEND DER LIEDER“
Die Posaunenchöre unseres Landkreises feiern wieder den „Abend der
Lieder“ auf dem MS Brombachsee, und zwar am Samstag, 12. Juni
2010.
Das beliebte Ausflugsschiff legt kurz nach 19.oo Uhr in Ramsberg ab
und dreht auf dem sommerlichen See bis 22.oo Uhr seine gewohnten
Runden. Auf dem Oberdeck glänzen dann unzählige Trompeten,
Posaunen, Hörnern und Tuben im Abendlicht und schicken ihre
strahlenden bis ruhigen Klänge bis ans Ufer.
Anfangs werden diese Volks-, Abend- und Loblieder bei jeder
Anlegestelle von den dort wartenden Bläsern beantwortet.
Halten Sie sich diesen Abend für ein ganz besonderes Natur- und
Kulturerlebnis frei: Begleiten Sie Ihren Ihren/unseren Posaunenchor und
gönnen Sie sich einen bunten Strauß bekannter Lieder zum Mitsingen
und schöner Melodien zum Zuhören, dazu die herrliche fränkische
Landschaft und ganz sicher auch noch viele nette Gleichgesinnte ...
Das Mitfahren kostet pro Person pauschal 5,oo • und ist von jedem
Anleger aus möglich.

  
 
Dekanats- 
 frauengottesdienst 
 
 
 
 

Sonntag, 13. Juni 2010 
19.00 Uhr 
St. Michaels Kirche Pfofeld 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst Möglichkeit zu  

Begegnung und Gespräch im neugebauten Gemeindehaus 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeinde
DEUTSCHER EVANGELISCHER FRAUENBUND

Ortsverband Gunzenhausen

Zu folgenden Veranstaltungen lädt der

evangelische Frauenbund recht herzlich ein:

Montag, 07.06. Geselliges Beisammensein

14.30 Uhr im Gasthaus „Altes Rathaus“

Andacht: Frau Böhm und Frau Hetzner

Dienst., 15.06.. Halbtagesstudienfahrt nach Giengen a.d. Brenz

       Abfahrt Besuch des Margarethe Steiff Museums

ca. 11.00 Uhr

Montag, 05.07. Geselliges Beisammensein

14.30 Uhr in der „Fränkischen Weinstube“

Andacht: Frau Baumgärtner und Frau Rupp

Montag, 19.07. Lutherhaus – Diavortrag „Der Hahnenkamm“

14.30 Uhr Bilder von Gustav Samhammer, gezeigt von

Frau Edith Samhammer Andacht: Fr. Krug

Montag, 02.08. Geselliges Beisammensein

14.30 Uhr in der „Fränkischen Weinstube“

Andacht: Frau Guthmann und Frau Kuhn

Dienstag 24.08. Halbtagesstudienfahrt nach Heilsbronn

Abfahrt Besichtigung des Münsters und Stadtführung

12.30 Uhr

      Montag, 06.09. Geselliges Beisammensein

       14.30 Uhr im Gasthaus „Altes Rathaus“

Andacht: Frau Böhm und Frau Hetzner

      Montag, 20.09. Lutherhaus – Diavortrag

       14.30 Uhr „Auf den Spuren von Apostel Paulus“

Ref.: Frau Helene Michl          Andacht: Fr. Krug
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Missionsfest 2010
Herzliche Einladung zum
123. Missionsfest
der „Gesellschaft für Innere und
Äußere Mission i.S. der lutherischen Kirche”

Thema:
„Gott steht für seine Kirche ein!“

Samstag, 26. Juni 2010,
9.30 bis 13 Uhr
Stadtkirche Gunzenhausen

Seit 123 Jahren ist das Missionsfest Tradition.
Gute Tradition, wie wir meinen!
Denn – dass das Evangelium zu den
Menschen getragen wird, das ist der Auftrag aller Kirchen und
Christinnen und Christen.
Nach der Feier des Gottesdienstes mit Heiligem Abendmahl in
Gemeinschaft mit Brüdern und Schwestern aus der einen
weltweiten Kirche blicken wir nach China. Wir erfahren, wie es den
Kirchen dort geht und wie Christen dort leben.
Es wäre schön, wenn Sie am 26. Juni dabei sein könnten!
Und laden Sie andere aus Gemeinde oder Freundeskreis dazu ein!

Herzliche Grüße aus Neuendettelsau
Detlev Graf v. der Pahlen, Pfr.
und Albrecht Immanuel Herzog, Pfr.

 

Jakobsweg

SAMSTAG 
22. Mai 2010 

 

 09:00 Uhr Andacht in der Stadtkirche St. Marien Gunzenhausen 

   Stationen mit Meditation 

12:30 Uhr Mittagessen im Gasthaus mit Pause 

anschl.  Fortsetzung des Weges 
   Stationen mit Meditation 

ca.17:00 Uhr Ankunft in Heidenheim,                                 
   Abschluss mit einem Gottesdienst im Münster                                                                
   dann Heimfahrt nach Gunzenhausen  
 
   
Kostenbeitrag: 15,- € (zzgl. Essen und Getränke), Ermäßigung möglich 
Anmeldung:  Ev. Bildungswerk J-A-H, Geschäftsstelle Gunzenhausen 09831/884860 
   Bitte für angemessene Kleidung und Schuhwerk, sowie ausreichend Verpflegung sorgen! 
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Bürger– mit Kirchenfest 

Fest der weltweiten Kirche 

Aktionen—Informationen—Musik 
Rund um die Stadtkirche Gunzenhausen 

 
Samstag, 3. Juli 2010 
 

Aktionen: 
Kirchenführungen, Vorführungen Töpfer Maier, Holzschnitzer Pfr. 
Brummer, Aktionen von Brot für die Welt, Statements aus der weltwei-
ten Kirche, Fußballaktionen mit der Fußballkiste, Bau eines gotischen 
Bogens – Klosterprojekt Heidenheim, Namen in amharischer Schrift 
schreiben, Angebot für Kinder, Kletterwand, Abseilen vom Färberturm 
 
Musik: 
17.00 Uhr  Klassisches indisches Sitar-Konzert mit Tanz 
19.30-22 Uhr Band „Church pistols“ aus Rummelsberg 
 
Kulinarisches: 
Kaffee und fränkische Backwaren (Küchle, Feuerspatzen, Gebäck), 
Hitzblootz , Käsetheke, Bratwürste vom Grill, Käsetheke, Eis vom Wer-
zingerhof, Bier vom Fass, Apfel-Holler-Secco am Abend, internationale 
vegetarische Gerichte  
 

 
Ein gemeinsames Fest von MissionEineWelt, Neuendettelsau  

und der Dekanate Heidenheim und Gunzenhausen 
Bitte beachten Sie auch das Angebot rund um die Spitalkirche 

Feste an der Stadtkirche
Programm 26. Juni 2010:
Stadtkirche St. Marien in Gunzenhausen
9.30 Uhr:
Festgottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
Predigt zu Psalm 46: Prädikant Fritz Schroth,
Vorsitzender des Landessynodalausschusses für
Weltmission und Ökumene, Bischofsheim
Liturgie: Pfr. Detlev Graf von der Pahlen
Heiliges Abendmahl:
Dekanatsmissionspfarrer Matthias Knoch
mit dabei: Gäste aus der Mission

Pause 10.45 – 11.30 Uhr:
Kaffee / Getränke / Mini-Imbiss / Info-Tische – alles rund um die Kirche
– dankenswerterweise von den Missionsfreunden unter der Leitung von
Karl Ulrich vorbereitet

11.30 - 13.00 Uhr
Lichtbildervortrag: „Christsein in China“
Pfr. Dr. Jochen Teuffel, Theologischer Lehrer für
Systematische Theologie am Luth. Seminar in
Hongkong 2002-2008, jetzt Pfarrer in Vöhringen
Grußworte
Wort auf den Weg: Dekanatsmissionspfarrer
Matthias Knoch
Gebet und Segen: Pfr. D. Graf v. der Pahlen
Moderation: Pfr. Albrecht Immanuel Herzog

Gesellschaft für Innere und Äußere Mission i.S. der luth. Kirche
91564 Neuendettelsau, Missionsstr. 3
Tel: 09874-689340; Fax: 6893499
www.gesellschaft-fuer-mission.de
Spendenkonto: Sparkasse Ansbach; 760 704 080; BLZ 765 500 00

Missionsfest 2010
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Bürger– mit Kirchenfest 
Fest der weltweiten Kirche 

Aktionen—Informationen—Musik 
Rund um die Stadtkirche Gunzenhausen 
 
Sonntag, 4. Juli 2010 
 

9.00 Uhr Sternmarsch der Posaunenchöre zur Stadtkirche 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prediger Volker Heißmann aus Fürth, Posau-
nenchöre des Dekanats Gunzenhausen Heidenheim 
Im Anschluß:  
Kirchenführungen, Vorführungen Schmiede Lingg,  Holzschnitzer Pfr. 
Brummer, Aktionen von Brot für die Welt, Statements aus der weltwei-
ten Kirche, Fußballaktionen mit der Fußballkiste, Bau eines gotischen 
Bogens – Klosterprojekt Heidenheim, Namen in amharischer Schrift 
schreiben, Informationen über die St.-Pauls-Kirche Odessa. Angebot 
für Kinder, Kletterwand, Abseilen vom Färberturm 
 

Musik: 
10.30 Uhr Musik der Posaunenchöre 
11 Uhr  Gospelchor Heilsbronn 
14 Uhr  „Flautissimo“ 
17 Uhr  Abbey Road Big Band 
19 Uhr  Loddy and friend 
 

Kulinarisches: 
Mittags: Spanferkel vom Grill,   Bier vom Fass 
Ab Nachmittag: Kaffee und fränkische Backwaren (Küchle, Feuerspat-
zen, Gebäck),  Hitzblootz, Käsetheke, Bratwürste vom Grill, Käsetheke, 
Eis vom Werzingerhof, Bier vom Fass, Apfel-Holler-Secco am Abend, 
internationale vegetarische Gerichte  

 
Ein gemeinsames Fest von MissionEineWelt, Neuendettelsau  

und der Dekanate Heidenheim und Gunzenhausen 

Diakonie

„GEBRAUCHT WERDEN &
GEBRAUCHTWAREN“

Im Diakoniekaufhaus kann Jeder
einkaufen !

Das Diakonische Werk Weißenburg-
Gunzenhausen betreibt in
Gunzenhausen seit Februar 2007 ein
Kaufhaus für Gebrauchtwaren. In der
breiten Bevölkerungsschicht, bei Kunden und Lieferanten ist diese
Institution unter dem Namen Sozialkaufhaus vertraut und bekannt. Da in
der Vergangenheit viele Bürger aus Gunzenhausen und Umgebung
aufgrund dieser Bezeichnung das Kaufhaus nicht besucht haben, angesichts
der Auffassung es berechtigt nur Sozialbedürftige oder Hartz IV-Empfänger
einzukaufen, wurde vom Diakonischen Werk Weißenburg-Gunzenhausen
seit Januar 2010 eine Umbenennung vom Sozialkaufhaus zum
Diakoniekaufhaus vollzogen.
Um den Erhalt dieser sozialen Institution mit Beschäftigungsmöglichkeit
für langzeitarbeitslose Menschen weiterhin zu bewahren, ist die gesamte
Bevölkerung herzlich dazu eingeladen dieses außergewöhnliche Kaufhaus
zu besuchen.
Seit März 2010 wurden auch die Öffnungszeiten kundenfreundlich
erweitert: Montag 9°° - 17°° Uhr nur Spendenannahme

Dienstag 9°° - 18°° Uhr
Mittwoch 9°° - 12.30 Uhr Spendenannahme bis 17 Uhr
Donnerstag 9°°-  18°° Uhr
Freitag 9°° - 12.30 Uhr
Samstag 9°°-  12.30 Uhr

Feste an der Stadtkirche
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Diakonie
Spenden können während der Öffnungszeiten und darüber hinaus Montag
ganztags und Mittwochnachmittag abgegeben werden.

Die Mitarbeiter des Abhol- und Lieferservices holen kostenlos Möbel aller
Art, Haushaltsgegenstände, Fahrräder und vieles mehr direkt bei den
Spendern ab.

Das gesamte Diakonie Kaufhausteam berät und informiert kompetent bei
Fragen rund um das umfangreiche und vielseitige Kaufhausangebot.

Tel: 09831/612156
Fax: 09831/612158
E-Mail: diakoniekaufhaus.gunzenhausen@diakonie-wug.de

FASZINATION ÖFFENTLICHER RAUM
Der Marktplatz, 10 Jugendliche und ein Fußball…das war schon immer
eine Erfolgsgeschichte, die Grundlage vieler Kindheitserinnerungen ist.
Früher ein einfaches und billiges Vergnügen, unkompliziert und
selbstverständlich.
Heute nicht weniger faszinierend, aber ein Ereignis, alles andere als
alltäglich und mit hohem organisatorischem Aufwand.
Die Arbeitsbereiche Streetwork Gunzenhausen/Muhr am See, Jugendin-
tegrationsprojekt „PUR“ sowie Jugendsozialarbeit an der Stephani-
Hauptschule des Diakonischen Werks Weißenburg-Gunzenhausen ver-
anstalten mit „ihren Jugendlichen“ ein Streetsoccerturnier.
Am Donnerstag, den 20. Mai 2010 kicken zehn Mannschaften auf dem
Marktplatz.
Dankenswerterweise standen die Stadt und die anliegenden Geschäfts-
leute dem Vorhaben positiv gegenüber, nicht selbstverständlich und
gerade deshalb so erfreulich. Waren es doch die lebhaften Bolzerinne-
rungen einiger Stadträte, die den Stein ins Rollen brachten. Wenn uns

PROBLEME MIT DER BUNDESWEHR?
Wer statt des Wehrdienstes Zivildienst leisten möchte, muß zuerst als
Kriegsdienstverweigerer anerkannt sein. Dies ist heute in den meisten
Fällen kein Problem mehr. Manchmal kommt es aber vor, dass durch
Fristenversäumnis, unvollständige Begründungen oder ein anfänglich
geäußertes Interesse am Wehrdienst ein Antrag abgelehnt wird und eine
unerwünschte Einziehung zur Bundeswehr droht. In solchen Fällen kann
fast immer geholfen werden. In allen Fragen, die mit dem
Anerkennungsverfahren im Zusammenhang stehen, berät Kantor
Alexander Serr. Er verfügt als kirchlicher Beauftragter für die Beratung
von Kriegsdienstverweigerern  auf diesem Gebiet über langjährige
Erfahrung.
Sprechstunden nach Vereinbarung.: 09831/5472 (Alexander Serr)
Die Beratung ist kostenlos.

der Himmel jetzt noch mit gutem Wetter und ein reichliches Publikum
mit Applaus belohnt, haben wir alle Zutaten für einen tollen Nachmit-
tag.
Von 14:00 bis 17:30 Uhr sind alle eingeladen, zuzuschauen, anzufeuern
und gemeinsam einen schönen Nachmittag zu erleben.
Weitere Infos gibt’s bei Svenja Memet und Thomas Pfaffinger unter der
Telefonnummer 09831/884806

Das Foto zeigt 32
Kinder und Jugendliche
beim gemeinsamen
Ausflug ins Freizeitbad
Palm Beach.

Diakonie
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GOTTESDIENSTE GUNZENHAUSEN
Donnerstag:
18.00 Uhr Andacht im Burkhard-von-Seckendorff-Heim, Reutbergstr. 1
Freitag:
Stadtkirche 18.30 Uhr
Samstag
Kreiskrankenhaus
Kapelle 18.00 Uhr 1. Samstag im Monat mit Abendmahl
Kurzzeitpflegeheime
Leibnizstraße 17.00 Uhr 14-tägig im Wechsel mit Zufuhrstraße

an jedem Sonn- und Feiertag:    ab Ostermontag: 7.30 Uhr
Spitalkirche
Stadtkirche   9.30 Uhr jeweils mit gleichzei-
Löhe-Saal  10.10 Uhr tigen Kindergottesdiensten
„Löhe-Kaffee“ jeden letzten Sonntag im Monat
nach dem Gottesdienst
****Der sonntägliche Gottesdienst in der Stadtkirche wird auf Kassette
aufgenommen. Interessenten können diese im Pfarramtsbüro
ausleihen.****

MUNDARTGOTTESDIENSTE
Auch heuer laden wir wieder zu
fränkischen Tönen in der Kirche ein:
Freitag, 30.7.2010, 18.30 Uhr
Freitag, 10.9.2010, 18.30 Uhr (als Auftakt
zur Kirchweih)
Im Anschluß ist jeweils noch ein
Serenadenabend mit fränkischer
Volksmusik und kleiner Bewirtung
geplant.

Gottesdienste

Jeden 3. Freitag im Monat:
Stadtkirche 19.30 Uhr Taizé-Gebet

Gottesdienste

Getauft wurden am:
07.03.2010 Amelie Schmailzl, Th.-Heuss-Str. 1
21.03.2010 Sarah Altmann, Negeleinstr. 4
10.04.2010 Mia Fleischer, Lerchenstr. 32

Beerdigt wurden am:
16.03.2010 Luise Müller, Reutbergstr. 1
23.03.2010 Käthe Warnick, Reutbergstr. 1
26.03.2010 Karl Rapp, Reutbergstr. 1
27.03.2010 Hedwig Gotthardt, H.-Löns-Weg 4 a
06.04.2010 Georg Voß, Spitalwaldstr. 7
09.04.2010 Betty Höllige, Reutbergstr. 1
10.04.2010 Helga Hopf, A.-Schweitzer-Str. 68
16.04.2010 Johannes Berger, Jägerstr. 3 a
17.04.2010 Friedrich Kolb, Krokusweg 5
21.04.2010 Gertrud Günther, Negeleinstr. 65
27.04.2010 Babette Büringer, Reutbergstr. 1
30.04.2010 Dr. Johann Mehl, Hensoltstr. 16

Freud und Leid
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IMPRESSUM
V.i.S.d.P.: Gerhard Schleier, Dekan
Mitarbeitende: Brigitte Deffner, Matthias Thomfohrde,  Wilma Krug,
Alexander Serr, Melanie und Alexander Caesar, Susanne Thorwart,
Diana Leickert,  Horst Kuhn, Ekkehard Malcher, Gerhard Schleier

UNSERE BANKVERBINDUNGEN:
Kirchengemeinde Gunzenhausen:

Sparkasse Gunzenhausen, Konto 110 312, BLZ 765 515 40
Dekanat Gunzenhausen:

Gewerbebank Gunzenhausen, Konto 614 610, BLZ 765 600 60

UNSERE ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN:
Dekanat Gunzenhausen:
Telefon: 09831/4017
Telefax: 09831/4655
Mail: dekanat.gunzenhausen@elkb.de

gerhard.schleier@elkb.de

Seelsorge-Handy: 0173/4480 176

I

Pfarramt Gunzenhausen:
Telefon: 09831/884860
Telefax: 09831/884884
Mail:
pfarramt.gunzenhausen@elkb.de
susanne.thorwart@web.de

Zuguterletzt

Lutherhaus

Dienstag VDK-Sprechstunde (Lutherstube)     8.00 - 12.00 Uhr
Das Forum (14-tägig)         20.00 Uhr

Mittwoch Flötenkreis „Flautissimo“ 8.30 Uhr
Krabbelgruppe „ Zwergenaufstand“        15.00 Uhr
Theatergruppe      19.30 - 22.30 Uhr
Kantorei        20.00 Uhr

Donnerstag Krabbelgruppe „Die Sonnenkäfer“ 9.30 Uhr
Kinderchor      15.30 - 16.30 Uhr
Posaunenchor      20.00 - 21.30 Uhr

Löhe-Haus

Montag Krabbelgruppe „Kükennest“         9.30 -11.00 Uhr
(jeden 2. + 4. Montag im Monat)

Dienstag Bibelgesprächskreis      19.30 - 21.30 Uhr

Mittwoch Krabbelgruppe „Die bunte Mäusebande“ 9.30 Uhr

Eine Woche in unserer Gemeinde
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e EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GUNZENHAUSEN

Pfarramt Kirchenplatz 13, 91710 Gunzenhausen
Bürozeiten: Montag 10-12 Uhr, Dienstag bis Freitag 9-12 Uhr,
Montag und Donnerstag 14-16.30 Uhr
Tel. 09831/884860, Fax: 09831/884884

1. Pfarrstelle Gerhard Schleier Kirchenplatz 13 Tel. 4017
2. Pfarrstelle Susanne Thorwart Luitpoldstraße 14 Tel. 2267
3. Pfarrstelle Ekkehard Malcher Blütenstr. 5 Tel. 6193493
4. Pfarrstelle Melanie und Alexander Caesar Specksrothstr. 17 Tel. 3939

Sprechzeiten jeweils nach Vereinbarung

Wichtige Namen und Adressen:

Das Forum Matthias Thomfohrde Spitalstr. 3 Tel. 4794

Dekanatskantor Alexander Serr Wald 1 a Tel. 5472

Diakon. Werk WUG-GUN
Kirchl.Allg.Sozialarbeit   Irene Rottler-Steiner Hensoltstr. 27 Tel. 2417
Sozialkaufhaus Martin Herzog Leonhardsruhstr. 4 Tel. 612156

Evang. Frauenbund Wilma Krug Leonhardsruhstr. 12 Tel. 8158

Evang. Krankenverein Martin Albrecht Leibnizstr. 2 c Tel. 2472

Hauskreise Ruth Tuffentsamer Marktplatz 25 Tel. 80106

Jugendwerk Frank Schleicher Kirchenplatz 2 Tel. 2891

Kindergarten Bühringerstraße Carina Göttler Bühringerstr. 13 Tel. 3387

Evang. Wilhelm-Löhe-   Diana Leickert Föhrenweg 2 Tel. 3979
Kindertagesstätte Tel. 883901

Kinderheim Bezzelhaus Frank Schuldenzucker Rot-Kreuz-Str. 6 Tel. 67870

Kirchenvorstand Lydia Buechler Weinbergstr. 14 Tel. 50260

Lutherhaus Fam. Schiebler Hensoltstr. 27 Tel. 80301

Mesner Fam. Untch Luitpoldstr. 5 Tel. 61696

Posaunenchor Sabine Fischer Ansbacher Str. 17 Tel: 2907


